
Noch Termine frei !!!
Wir führen aus:
* PFLASTERARBEITEN
* Plattenarbeiten
* Kellerwandisolierungen
* Hofsanierung
* Erd-, Kanalarbeiten

GAWE-BAU
Auf der Beune 9
64839 Münster

TEL. 06071 / 391991
www.gawe-strassenbau.de

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG

PNEUMOLOGIE, SCHLAF- &
BEATMUNGSMEDIZIN

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n COPD / Asthma bronchiale
n Entzündliche Lungenerkrankungen
n Tumor der Lunge
n Beatmungsmedizin

Wir bieten Diagnostik und Behandlung sämtlicher
Lungenerkrankungen. Unsere Schwerpunkte sind
u.a. verschiedene bronchoskopische Verfahren und
die Beatmungsmedizin. Besonderen Wert legen wir
auf persönliche Zuwendung und Beratung.

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. T. Stein
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 14 92
www.asklepios.com/langen/
experten/sprechstunden

„Besser
atmen –
besser

leben”

KLINIK LANGEN

(PM) | Bereit für das Neu-Isen-
burger Stadtradeln? Seit dem 
21. März können sich alle Rad-
fahrenden unter stadtradeln.de/
registrieren anmelden. Bis zum 
Start am 7. Mai können Teams 
gebildet, Räder geölt und Mottos 
geschmiedet werden.

In Neu-Isenburg wird in diesem 
Jahr ein kleines Jubiläum gefei-
ert: Bereits zum zehnten Mal 
beteiligt sich die Stadt unter dem 
Motto „Klima schützen, Rad-
verkehr fördern, Lebensquali-
tät steigern und für Gesundheit 
radeln“. Die Schirmherrschaft 
übernimmt auch in diesem Jahr 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Christine Wagner.

„Im letzten Jahr kamen 120.021 
Kilometer zusammen, die von 41 
Teams zusammengetragen wur-
den – beides war ein neuer Re-
kord für Neu-Isenburg! Wir sind 
gespannt, ob wir diesen Rekord 
in diesem Jahr übertreffen“, so 
Stadtverordnetenvorsteherin 
Christine Wagner. „Und von der 
Stadtradeln-Aktion profitiert 
nicht nur die Umwelt. Den enga-
giertesten Kommunen und Kom-
munalparlamenten winken eine 
bundesweite Auszeichnung und 
hochwertige Sachpreise rund um 
das Thema Fahrrad. Auf lokaler 

Ebene wird es weitere Auszeich-
nungen und Preise geben“, er-
gänzt Bürgermeister Dirk Gene 
Hagelstein.

„Auch 2023 wollen wir wieder 
die örtlichen Schulen anspre-
chen, um die Jugend zu motivie-
ren, die Vorteile des Radfahrens 
zu erfahren. Spezielle Preise in 
verschiedenen Kategorien sind 
vorgesehen. Auch der ADFC als 
Partner ist erneut mit am Start“, 
sagt Yvonne Lammersdorf, Be-
auftragte für den Radverkehr.

Der diesjährige Stadtra-
deln-Aktionszeitraum ist 
vom 7. bis 27. Mai 2023

Mitmachen kann jeder, der in 
Neu-Isenburg lebt, arbeitet, zur 
Schule geht oder in einem orts-
ansässigen Verein ist. Gezählt 
werden alle gefahrenen Fahrrad-
kilometer während dieses Zeit-
raums – sei es auf dem Weg zur 
Arbeit oder auf anderen alltäg-
lichen Strecken, in der Freizeit 
und sogar im Urlaub. Geradelt 
wird in Teams, was aber nicht 
bedeutet, dass man zusammen 
fahren muss. Wer letztes Jahr 
bereits teilgenommen hat, kann 
seine Zugangsdaten auch 2023 

wieder verwenden. Neue Teil-
nehmende müssen sich zuerst 
registrieren. Auf dem Internet-
portal der Stadt Neu-Isenburg 
gibt es weitere Informationen 
(www.neu-isenburg.de/stadtra-
deln/). Dort ist auch das diesjäh-
rige Stadtradeln-Programm zu 
finden.
Koordiniert wird das Neu-Isen-
burger Stadtradeln von Karin 
Rohde und Dr. Markus Bucher, 
die man bei Fragen gerne tele-
fonisch (06102 241-764 o. -618) 
oder per E-Mail (neu-isenburg@
stadtradeln.de) kontaktieren 
kann.

Anmeldung und alle Infos findet 
man unter www.stadtradeln.de 
und www.neu-isenburg.de/stadt-
radeln/.

Die geplanten Veranstaltungen 
wurden bereits auf der Stadtra-
del-Seite www.neu-isenburg.de/
stadtradeln/ veröffentlicht.  Mit 
dabei ist der ADFC mit einer 
Fahrradcodierung am Eröff-
nungstag. Um eine telefonische 
Voranmeldung wird gebeten (s. 
städtische Website).

Im Anschluss an die beiden Tou-
ren findet eine Abschlussfeier 
des Stadtradelns an der Roll-
schuhbahn statt.

Stadtradeln 2023 beginnt am 7. Mai: 
Auf zu neuen Rekorden

Anmeldungen ab sofort möglich
Das vorläufige 

Programm 2023
So., 7. Mai – Rathaus
• �10.00: Fahrrad-Codierungen 

des ADFC, Infostand des 
DVR zu Kauf und Gebrauch 
von E-Bikes

• �14.00: Offizielle Eröffnung 
des Stadtradelns; ca.14.30: 
Eröffnungsradtour

Mi., 10. Mai – Rathaus
• �18.30 - 19.45: Rund um 

Neu-Isenburg nach Feier-
abend - ca. 20 km

Fr., 12. Mai – Fußgängerzone 
/ Luisenstraße
• �ab 17.00 Uhr: Veranstaltung 

anlässlich der Fertigstellung 
der Fahrradstraße Nord/Süd

Sa., 13. Mai – Rathaus 
• �10:00 - 18.30: Zu den Fisch-

teichen in Darmstadt - ca. 65 
km

Mi., 17. Mai – Rathaus 
• �18.30 - 19.45: Rund um 

Neu-Isenburg nach Feier-
abend - ca. 20 km

Sa., 20. Mai – Rathaus
• �10.00 - 18.30: Zur Apfelwein-

botschaft - ca. 60 km

So., 21. Mai – Rathaus 
• �10.00 - 19.00: Tour de Nidder 

- ca. 75 km

Mi., 24. Mai – Rathaus
• �13:00 - 17.00: Zur Odenwald-

hütte - ca. 45 km

Sa., 28. Mai – Rathaus
• �13.00 - 15.30: Sehenswür-

digkeiten im Stadtwald - ca. 
42 km

• �14.00 - 15.30: Birkengewann 
und Kräutergarten - ca. 20 km

NEU-ISENBURG (PM) | Viel-
leicht hat die Kinder der Frei-
zeitvilla die Suche nach As-
tronautentrainern inspiriert. 
Im künstlerischen Atelier der 
Schulkindbetreuung entstanden 
auf jeden Fall Kunstwerke zum 
Thema Weltraum. Aus der Idee, 
auf einer sehr großen weißen 
Leinwand das Weltall zu ma-
len, entstand im Handumdrehen 
ein wirklich tolles Projekt. Vie-
le Kinder beteiligten sich und 
nach und nach entwickelte sich 

das Atelier zum kompletten Ur-
knall-Studio.
Aus unterschiedlichen Materia-
lien und wunderbaren Einfällen 
wurde ein buntes Universum 
der Kreativität gestaltet. Vom 
überdimensionierten Mond mit 
Klohäuschen zu Katzenplaneten 
bis hin zu Mini-Universen aus 
Wolle. Vor schwarzem Stoff und 
Sternlichtern wurden die Kunst-
werke in der Freizeitvilla ef-
fektvoll ausgestellt. (Foto: Stadt 
Neu-Isenburg)

Astronautentrainer und 
Weltraumausstellung

NEU-ISENBURG (PM) | Seit 
Kurzem läuft im WaldSchwimm-
bad Neu-Isenburg der Verkauf 
der neuen Saisonkarten für das 
Freibad. Badefreudige, die das 
Freibad auch in diesem Sommer 
so oft wie möglich besuchen 
möchten, können dann zu den 
gewohnten Öffnungszeiten eine 
Saisonkarte an der Kasse im 
Hallenbad erwerben.
Das Freibad öffnet am Samstag, 
13. Mai, und ist bis einschließlich 
Freitag, 15. September, geöffnet. 
Da der Eintritt am Tag der Eröff-
nung frei ist, sind die Saisonkar-
ten erst ab dem 14. Mai gültig. 
Besitzerinnen und Besitzer einer 
Saisonkarte können diese wäh-
rend der gesamten Freibadsaison 
täglich von 7 bis 20 Uhr uneinge-
schränkt nutzen.

Die Stadtwerke erinnern noch 
einmal an die neue Preis- und 
Tarifstruktur im WaldSchwimm-
bad, die seit dem 1. Februar 
2023 gilt. Diese betrifft auch die 
Saisonkarten für das Freibad, 
für die sich die Preise nun wie 
folgt zusammensetzen: Erwach-
sene zahlen 110 Euro, ermäßig-
te Besucher 90 Euro, Familien 
(zwei Erwachsene mit bis zu drei 
Kindern) 230 Euro und Kinder 
(ab 3 Jahre bis einschließlich 17 
Jahre) 45 Euro. Für eine Ermäßi-
gung müssen die entsprechenden 
Nachweise beim Kauf vorgezeigt 
werden.  
Als Alternative zur Saisonkar-
te können weiterhin ganzjäh-
rig Geldwertkarten im Wald-
Schwimmbad erworben werden. 
Diese sind zwar nicht mit einem 

Preisnachlass verbunden, bieten 
aber ebenso wie die Saisonkar-
ten den Vorteil eines direkten 
und schnellen Check-ins über 
die Freibaddrehkreuze. Bade-
gäste können so besonders bei 
gutem Wetter das Anstehen an 
der Schwimmbadkasse umge-
hen. Die Geldwertkarte kann 
jederzeit am Counter mit einem 
Guthaben aufgeladen werden. 
Der Mindestwert pro Aufladung 
beträgt 40 Euro und beim Kauf 
einer Geldwertkarte werden 
einmalig 6 Euro Pfand für das 
Chip-Armband erhoben. 
Alle Informationen zu den ak-
tuellen Öffnungszeiten und Ein-
trittspreisen sind auch auf der 
Homepage des WaldSchwimm-
bades unter www.waldschwimm-
bad-neu-isenburg.de zu finden.

Verkauf für 
Freibad-Saisonkarten

GAMING

Eintracht Frankfurt gibt 
dem Esport eine gro-
ße Spielfläche im Haus. 
Mehr dazu auf Seite 5. 5

BAHNHOFSVIERTEL

Filmkulisse und Hotel feiert 
Jubiläum. Siehe Seite 6. 6

Wir wünschen
EGG-szellente Ostern!
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Zur Herstellung von DER ISEBORJER 
wird Recycling-Papier verwendet.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, ei-
nen Werbeverbotsaufkleber mit dem 
Zusatzhinweis „Keine kostenlosen 
Zeitungen” an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen 
finden Sie auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de.

DER ISEBORJER nicht bekommen?

Zustellhotline: Tel. 06104-4970-0 
Mo. – Fr. 8.00 – 16.30 Uhr

IMPRESSUM

STELLEN

MARKTPLATZ

MARKT

IHR IMMOBILIENPROFI
MIT RUNDUM-SERVICE

Eine fundierte Wertermittlung
gemäß der neuen ImmoWertV 2021
(in Kraft seit 1.1.22) ist der Schlüssel
zum Verkaufserfolg.

Kontaktieren Sie mich, wenn Sie über
einen Immobilienverkauf nachdenken.

Peter Talkenberger
Zertifizierter Sachverständiger
(ZIS Sprengnetter Zert S)
0151 58 70 32 00

Kostenfreie Wertindikation
hier: www.allgrund.com

AllGrund Immobilien GmbH | 0 61 03 -31 08 49 | service@allgrund.com

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



FEELING BIEBERER
BERG ERLEBEN

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
 06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Frau aus Ungarn sucht neue Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen daheim. Weder trinke
ich Alkohol, noch rauche ich Ziga-
retten. Nur langfristig! Bitte nur seri-
öse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

DER ISEBORJER
Unser Herz schlägt 
für Neu-Isenburg!
Sie wollen eine Anzeige 

schalten? Melden 
Sie sich bei uns!

Weitere Informationen : 
www.RheinMainVerlag.de

ISEBORJER VERANSTALTUNGEN

Das „Terminal 
Zepp“ stellt sich vor

20.04.2023 | 17.00 Uhr
BÜRGERHAUS ZEPPELINHEIM, 

KAPITÄN-LEHMANN-STRASSE 2, 63263 NEU-ISENBURG

Am 20. April möchten wir Ihnen in einem 
kurzweiligen und facettenreichen Veranstal-
tungsformat das Terminal Zepp vorstellen: 
Unser Dreiklang aus Eventlocation Terminal 
Zepp, Zeppelintheater und Zeppelin-Museum 
in einem Haus. Der Vortrag des Unternehmers, 
Bandleaders und Komponisten Thilo Wolf zeigt 
Ihnen interessante Schnittstellen zwischen Bu-
siness, Musikbühnen und Kulturmanagement 
auf und gibt Denkanstöße zur Mitarbeitermoti-
vation und Umgang mit neuen Themenkomple-
xen. Das Improtheater „Der Kaktus“ lässt in-
teraktiv mit Ihnen Spannung und Überraschung 
entstehen, wenn aus dem Nichts Geschichten 
aufkeimen und sich rasant und unvorhersehbar 
weiterentwickeln. Im Zeppelin-Museum als ei-
nem führenden deutschen Museen zur beweg-
ten zivilen Luftfahrt erleben Sie spannende 
Einblicke aus der Geschichte der Zeppeline in 
direkter Nähe zum Frankfurter Flughafen. Das 
Terminal Zepp als geeignete Location für Bu-
siness Events für bis zu 150 Personen lädt Sie 
zu Fingerfood und Sektempfang ein und bietet 
Platz für gute Gespräche. Um den Besuch im 
Terminal Zepp passend ausklingen zu lassen, 
laden wir interessierte Liebhaber von Jazz und 
Weltmusik noch herzlich zum anschließenden 
Konzert des Coskun Wuppinger Duos um 20 
Uhr ins Zeppelintheater ein. Kurzum: Ein in-
spirierender Einblick durch die verschiedenen 
Möglichkeiten des Hauses, die wir Ihnen an 
dieser Stelle sehr gerne aufzeigen möchten.

• https://www.jazzthinking.de 
• https://www.derkaktus.de
• https://www.zeppelin-museum-zeppelinheim.de
• www.terminal-zepp.de
• http://www.coskun-wuppinger.de

BEILAGEN-
   HINWEIS

Beachten Sie folgende Beilagen in der Gesamtaus-
gabe oder in Teilbelegungen von DER ISEBORJER.

Tanz in den Mai 
mit „The Gypsys“
30.04.2023 | 20.30 Uhr 

(Einlass 19.30 Uhr)
HUGENOTTENHALLE, 

FRANKFURTER STRASSE 152, 63263 NEU-ISENBURG 

Die besten Hits der letzten Jahrzehnte - atemberau-
bend nah am Original orientiert, jedoch ohne blind 
zu kopieren. „The Gypsys“ entführen uns mit vier 
powervollen Frontstimmen auf eine musikalische 
Weltreise in bis zu 10 verschiedenen Sprachen. 
Kulturpreisträgerin und „Stimmbandwunder“ Ena 
Roth, begleitet und unterstützt von weiteren vier 
männlichen Mitstreitern mit höchster Virtuosität an 
den Instrumenten, bieten hochklassiges Entertain-
ment und Freude am Musizieren vor und mit dem 
Publikum. Mit insgesamt acht verschiedenen CDs, 
welche insgesamt schon über 50.000 Abnehmer un-
ter den Gypsys-Fans gefunden haben, rocken sie das 
Publikum mit Klassikern wie "Rhythm is a dancer" 
von Snap, "Don’t stop me now" von Queen und ei-
ner von Ena Roth interpretierten Version von „Zom-
bie“ von den Cranberrys, welche jedem auch noch 
so abgezockten Musikfan eine Gänsehaut verpasst. 
Aber auch Chart Hits wie "No roots" von Alice Mer-
ton "Human" von Rag'n'Bone Man, oder "Uptown 
funk" von Bruno Mars stehen auf der Setliste.

• www.gypsys.de
• www.hugenottenhalle.de

(PM) | Auf Platz 45 im Deutsch-
land-Standortranking DDW
(PM) Neu-Isenburg ist nicht nur 
die stärkste Wirtschaftskraft im 
Kreis Offenbach, sondern liegt 
auch im bundesweiten Standor-
tranking von „DDW Die Deut-
sche Wirtschaft“ weit vorne: Von 
3.809 untersuchten Städten liegt 
der Standort Neu-Isenburg im 
Wirtschaftscheck jetzt auf Platz 45 
(Stand: 2022) und ist damit im Ver-
gleich zum vergangenen Jahr einen 
weiteren Platz nach vorne gerückt. 
Die Auswertung ist online unter 

https://die-deutsche-wirtschaft.de/
standort/wirtschaft-und-unterneh-
men-in-neu-isenburg/ 
Bürgermeister Dirk Gene Ha-
gelstein: „Die Unternehmen und 
Unternehmer fühlen sich wohl in 
der Stadt. Erneut konnte sich der 
Standort Neu-Isenburg in der Ge-
samtwertung um einen Platz ver-
bessern.“
Bewertet wurden unter anderem, 
wie viele Mittelständler, Familien-
unternehmen oder Weltmarktfüh-
rer angesiedelt sind und wie Unter-
nehmer und Führungskräfte ihren 

Standort bewerten. Das Standor-
tranking von DDW hat 3.809 Orte 
analysiert und diese nach Bedeu-
tung gewichtet. Neu-Isenburg liegt 
mit 188,55 Punkten auf Rang 45. 
In Neu-Isenburg sind 48 der von 
der DDW-Research erfassten größ-
ten Unternehmen beheimatet. Der 
Standort Neu-Isenburg erhielt die 
Schulnote 1,72.
Der Standort im Überblick
Der kumulierte Umsatz aller von 
DDW gelisteten Top-Unternehmen 
am Standort Neu-Isenburg beträgt 
7288,5 Mio. Euro. Die Gesamtzahl 

der Beschäftigten dieser Unter-
nehmen (weltweit) liegt bei 39343. 
ARAMARK GmbH ist mit 9400 
Arbeitnehmern der größte Ar-
beitgeber am Standort. Die Wert-
schöpfungsquote liegt bei 185,26 
Tsd. Euro pro Arbeitnehmer.

Das Durchschnittsgründungs-
jahr der Top-Unternehmen 
am Standort Neu-Isenburg ist 
1953. Die DuPont de Nemours 
(Deutschland) GmbH mit dem 
Ursprung im Jahr 1802 gilt dabei 
als ältestes Unternehmen, epri-
mo GmbH (gegründet 2005) als 
das jüngste. Neu-Isenburg zählt 
zwei der 10.000 wichtigsten Mit-
telständler Deutschlands an sei-
nem Ort. Damit liegt Neu-Isen-
burg bundesweit auf Rang 164. 
Neu-Isenburg hat einen der 1.486 
deutschen Weltmarktführer an 
seinem Standort. Dazu zählt die 
JOST-Werke AG. Das Unterneh-
men ist Weltmarktführer für Sat-
telkupplungen und Stützwinden 
für Trucks und Trailer.
Auch ausländische Investoren zieht 
es nach Neu-Isenburg. Aus der Lis-
te der Unternehmen in Auslands-
besitz finden sich 35 Unternehmen 
am Standort. Neu-Isenburg liegt 
damit bundesweit auf Rang 23. Zu 
den Unternehmen zählt DuPont de 
Nemours (Deutschland) GmbH, 

das mit DuPont (USA) einen Ei-
gentümer aus Vereinigte Staaten 
von Amerika hat.
Aus der Liste der 2.500 wichtigsten 
Investoren aus dem DACH-Raum 
sind für Neu-Isenburg drei Investo-
ren gelistet (bundesweit Rang 45). 
So Haser Vermögensverwaltung 
GmbH. Den Schwerpunkt hat man 
im Bereich Vermögensverwalter. 
Neu-Isenburg hat zudem zwölf 
der von DDW ermittelten Unter-
nehmen in Trend- und Zukunfts-
märkten am Standort. Darunter 
findet sich ZECH Sicherheitstech-
nik GmbH. Das Unternehmen ist 
für die Trendbranche Smart Buil-
ding / Sicherheitstechnik / Industry 
4.0/5.0 / AI optimized Manufac-
turing / Predictive Maintenance 
gelistet.
Seit 2017 erscheint das Standor-
tranking von „DDW Die Deutsche 
Wirtschaft“. Die Ermittlung er-
folgt auf Basis der Unternehmens-
rankings und Datenbanken von 
„DDW Die Deutsche Wirtschaft“, 
die in laufender Aktualisierung die 
wichtigsten deutschen Unterneh-
men unterschiedlicher Segmente 
erfassen. „DDW Die Deutsche 
Wirtschaft“ ist das multimediale 
Debatten- und Informationspor-
tal für die Entscheider aus Mittel-
stand, Industrie und Familienun-
ternehmen in Deutschland.

Neu-Isenburg gehört dazu
Die 50 besten Unternehmensstandorten in Deutschland
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RÖMER (PM) | Ehrenamtlich in 
Frankfurter Vereinen und Institutio-
nen Tätigen kann die Bürgermedaille 
verliehen werden, wenn sie durch ihr 
Wirken einen herausgehobenen Bei-
trag für das Gemeinwohl leisten oder 
sich langjährig in besonderer Weise in 
der Vereinsarbeit engagieren. Bürger-
meisterin Nargess Eskandari-Grün-
berg hat in den vergangenen Tagen 
insgesamt neun Frankfurterinnen und 
Frankfurter für ihren Einsatz ausge-
zeichnet. Die Arbeitsfelder zeigen bei-
spielhaft die Vielfalt des Engagements 
in der Stadt.
„Wir ehren Menschen, die sich um die 
Stadt verdient gemacht haben. Men-
schen, die unsere Stadtgesellschaft 
geprägt haben. Menschen, die unsere 
Stadt besser, fröhlicher, menschlicher 
und solidarischer gemacht haben“, 
sagte Bürgermeisterin Nargess Es-
kandari-Grünberg bei der Verleihung 
im Kaisersaal.

Die Bürgermeisterin überreichte die 
Bürgermedaille an: 
•  Jolanta Azubuike, die sich in ihrem 

Beruf als Fachärztin für Psychiat-
rie deutlich über das zu erwartende 
Maß hinaus für ihre Patientinnen 
und Patienten einsetzt. Dabei nimmt 
sie wenig Rücksicht auf reguläre Ar-
beitszeiten und sucht zusätzlich äl-
tere sowie behinderte Menschen in 
Heimen auf, um ihnen wieder Mut zu 
machen.

•  Dr. Harpreet Cholia, die viele Jahre 
Vorstandsvorsitzende des hessischen 
Flüchtlingsrates war. Sie ist umfas-
send in der Antidiskriminierungsar-
beit aktiv.

•  Marina Demaria, die eine deutsch-ita-
lienische Kita entwickelt und geleitet 
hat. Sie setzt sich seit vielen Jahren 
für Integration und Bildung ein.

•  Den ehemaligen Richter Dr. Rudolf 
Hartleib, der seit vielen Jahren po-
litisch und bürgerschaftlich in den 

Stadtteilen Unterliederbach und 
Höchst aktiv ist. Zugleich war er 
an dem Buch „Willige Vollstrecker 
oder standhafte Richter“ beteiligt, 
das sich kritisch mit Rechtsprechung 
des Oberlandesgerichtes Frankfurt 
während des Nationalsozialismus 
auseinandersetzt.

•  Axel Heilmann, der durch sein Wir-
ken als Präsident des Großen Rates 
der Karnevalsvereine seit vielen Jah-
ren eine Konstante im öffentlichen 
Leben Frankfurts ist. Sein Ruf in der 
Narrenzunft reicht deutlich über die 
Grenzen der Stadt hinaus.

•  Den Künstler Oskar Mahler, der im 
Bahnhofsviertel das Hammermuse-
um gründete und dort verschiedene 
andere, nicht nur kulturelle Projekte 
ins Leben rief. So initiierte er etwa 
den dortigen Gewerbeverein und 
den Bahnhofsviertelchor.

•  Karl Oertl, der nicht nur seit vie-
len Jahren als Fastnachter aktiv ist, 
sondern sich auf unterschiedliche 
Art und Weise für Menschen mit 
Behinderung engagiert. So bringt 
er das karnevalistische Brauchtum 

Menschen mit unterschiedlichen 
Einschränkungen nahe und beteiligt 
sich an weiteren kulturellen Angebo-
ten sowie Besuchsaktionen.

•  Die Unternehmerin Astrid Reuter, die 
im Vorstand des Vereins jumpp-Frau-
enbetriebe seit vielen Jahren aktiv 
ist. Sie entwickelte ein Konzept zur 
Unterstützung von Frauen auf dem 
Weg in die Selbstständigkeit.

•  Edgar Weick für sein langjähriges En-
gagement im Westen der Stadt. Der 
Gewerkschafter gründete etwa mit 
anderen den „Bunten Tisch - Höchst 
Miteinander“ und brachte sich in die 
Debatte um den Bolongaropalast ein.

„Frankfurt lebt von diesen Menschen“, 
stellte Bürgermeisterin Eskanda-
ri-Grünberg fest. „Ohne zivilgesell-
schaftliches Engagement, ohne die 
unermüdliche Arbeit von Ehrenamt-
lichen und von Vereinen, wäre die-
se Stadt ein tristes Grau. Sie bringen 
Farbe in die Stadt, sie schaffen den 
sozialen Zusammenhalt, den es in un-
seren schwierigen Zeiten so dringend 
braucht.“

„Frankfurt lebt von diesen Menschen“
Bürgermeisterin Eskandari-Grünberg verleiht die Bürgermedaille

an neun ehrenamtlich aktive Bürgerinnen und Bürger

Die Geehrten (v.l.): Axel Heilmann, Rudolf  Hartleib, Oskar Mahler mit Bürger-
meisterin Nargess Eskandari-Grünberg (Mitte).

COPYRIGHT: STADT FRANKFURT AM MAIN, FOTO: HOLGER MENZEL

N I E D E R - E R L E N B A C H / N I E -
DER-ESCHBACH (PM) | Viele hatten 
nicht mehr an ihn geglaubt, doch jetzt 
wird er Wirklichkeit: der von den Men-
schen in Nieder-Erlenbach und Nie-
der-Eschbach lang ersehnte Geh- und 
Radweg zwischen den beiden Stadtteilen. 
Die Stadt Frankfurt am Main baut paral-
lel zur Verbindungsstraße der Stadtteile 
einen knapp zwei Kilometer langen Weg 
für den Fuß- und Radverkehr mit einer 
komfortablen Breite von drei Metern. 
Zudem entsteht zwischen Fahrbahn und 
Weg eine Entwässerungsmulde mit einer 
Breite von 1,50 Metern.
 
Am Montag, 3. April, beginnt der Bau 
des ersten Teilstücks. „Wir freuen uns, 
dass es endlich losgehen kann“, sagt Mo-
bilitätsdezernent Stefan Majer anlässlich 
des Spatenstichs. „Mit dem Bau des neu-
en Geh- und Radwegs schließen wir eine 
große Lücke im Frankfurter Norden und 
schaffen eine sichere Verbindung von 
Nieder-Erlenbach nach Nieder-Eschbach. 
Für den Alltag erhöhen wir so den An-
reiz, das Auto stehen zu lassen und kurz 
mit dem Rad rüberzufahren.“
 

Erst die Kreuzung,
dann übers freie Feld

 Die Maßnahme ist in zwei Bauphasen 
unterteilt. Mit Beginn der Osterferi-
en nimmt das projektleitende Amt für 
Straßenbau und Erschließung (ASE) ge-
meinsam mit dem Straßenverkehrsamt 
den Abschnitt von der L 3008 bis zum 
Ortseingang von Nieder-Erlenbach (Nie-
dereschbacher Straße, Höhe Straße Am 
Ohlenstück) in Angriff. Dabei handelt es 
sich vor allem um Arbeiten an der Ent-
wässerung der Straße sowie der Ampel-
steuerung. Der Knotenpunkt wird au-
ßerdem barrierefrei umgestaltet. In der 
Niedereschbacher Straße baut das ASE 
ein Teilstück des Geh- und Radwegs, das 
mit Sicherheitstrennstreifen zur Fahr-
bahn geschützt wird. Die Arbeiten im 
ersten Teilabschnitt dauern vier Monate 
und sind nach derzeitigem Planungsstand 
am Freitag, 4. August, beendet.
 
Voraussichtlich Anfang Oktober, abhän-
gig von der Fördermittelzusage des Lan-
des Hessen, geht es dann weiter mit dem 
Kernstück des Bauprojekts: den Arbeiten 
entlang der Niedereschbacher sowie Nie-
dererlenbacher Straße bis zum Ortsein-
gang Nieder-Eschbach. Diese nehmen 
rund 15 Monate in Anspruch. Anfang 
2025 wird der neue Geh- und Radweg 
dann freigegeben. Der Gesamtinvesti-
tionsbedarf liegt bei rund 3,8 Millionen 

Euro. Es steht in Aussicht, dass das Land 
Hessen rund die Hälfte der Kosten für 
den Neubau des Geh- und Radwegs über-
nimmt.
 

Arbeiten im freien Feld: Besonde-
rer Schutz für Tiere und Pflanzen

Mit der zweimonatigen Pause zwischen 
den beiden Bauphasen erfüllt die Stadt 
gesetzliche Vorgaben, denn gemäß Bun-
desnaturschutzgesetz ist es im Sinne 
des Tierschutzes nicht erlaubt, in der 
Zeit vom 1. März bis 30. September 
Bäume, Hecken und Sträucher radikal 
zu beschneiden oder zu fällen. Für den 
Bau des Geh- und Radwegs sowie der 
Entwässerungsmulde werden Teile der 
vorhandenen Ackerfl ächen entlang der 
Straße genutzt. Um dort lebende Tiere 
wie Rebhühner und Feldsperlinge wäh-
rend der Bauzeit zu schützen, trifft die 
Stadt entsprechende Vorkehrungen. Für 
die Rebhühner etwa werden in der Nähe 
des Brutgebietes zwei Blühstreifen und 
eine Neuanlage mit Gehölz errichtet. Als 
Kompensationsmaßnahme für Obstbäu-
me pfl anzt die Stadt entlang der Strecke 
106 neue Holzapfelbäume.
 

Stadt untersucht Boden
auf archäologische Funde

Im Projektgebiet befi nden sich Boden-
denkmäler der Alten Römerstraße, 
der germanischen Siedlung im Bereich 
Karl-Bieber-Höhe und der neolithischen 
Siedlungen am Ortsrand Nieder-Erlen-
bachs. Deshalb geht die Stadt während 
der Bauausführung des zweiten Ab-
schnitts besonders behutsam vor. „Wir 
rechnen damit, Überreste der früheren 
Siedlungen und der Römischen Straße zu 
fi nden“, sagt die Leiterin des ASE, Micha-
ela Kraft, und ergänzt: „Die Bodendenk-
mäler werden vom Denkmalamt freige-
legt und kartiert.“
 
Damit der zweite Bauabschnitt in das 
Förderprogramm 2023 von Hessen Mobil 
aufgenommen werden kann, mussten zu-
vor 18 für den Bau des Geh- und Radwegs 
benötigte Grundstücke in den Besitz der 
Stadt Frankfurt übergehen. „Wir sind 
froh und dankbar, dass wir den Grund-
stückserwerb ohne Enteignung abschlie-
ßen konnten“, sagt Mobilitätsdezernent 
Majer. „Unser besonderer Dank gilt hier-
bei dem Amt für Bau und Immobilien und 
der zuständigen Stadträtin Sylvia Weber 
für den engagierten und hartnäckigen 
Einsatz beim Ankauf der Grundstücke.“

Jetzt wird gebaut
Spatenstich für den Radweg zwischen
Nieder-Erlenbach und Nieder-Eschbach

MOBILITÄTSDEZERNENT MAJER:

„WIR SCHLIESSEN EINE GROSSE LÜCKE IM FRANKFURTER NORDEN“

Mobilitätsdezernent Stefan Majer (Mitte) begrüßt die Gäste zum Spatenstich, der den 
Beginn der Bauarbeiten markiert. COPYRIGHT: STADT FRANKFURT AM MAIN, FOTO: HOLGER MENZEL
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120 km Draht und Gitter
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MESSE (PM) | Ab 1. April 
ist Oliver Schell (53), gemein-
sam mit dem langjährigen Ge-
schäftsführer Holger Schuster, 
in bewährter Doppelspitze die 
Geschäfte der Accente Gast-
ronomie Service GmbH ver-
antworten. accente ist ein 
hundertprozentiges Tochterun-
ternehmen der Messe Frankfurt 
und sowohl für das Catering auf 
dem Frankfurter Messegelände 
als auch für Personalvermitt-
lung im Veranstaltungsbereich 
zuständig. Schell folgt als Ge-
schäftsführer Johann Thoma 
nach, der nach einer Übergangs-
phase ab Juli 2023 planmäßig in 
den Ruhestand gehen wird.
Die ersten Veranstaltungen 2023 
auf dem Frankfurter Messege-
lände, wie z.B. die Heimtextil, 
Ambiente und ISH oder der Ball 
des Sports liefen hervorragend. 
Dennoch steht accente nach 
dem nahezu vollständigen Still-
stand in den zurückliegenden 
Pandemiezeiten vor der großen 
Herausforderung, das Geschäft 
unter den schwierigen Rahmen-
bedingungen in der Gastrono-
mie wieder in die Profi tabilität 

zurückzuführen. Gleichzeitig 
muss die hohe Qualität gesichert 
bleiben sowie weiteres Wachs-
tum geschaffen werden.
„Mit dem gelernten Kaufmann 
haben wir einen erfahrenen Ma-
nager aus den eigenen Reihen 
gefunden. Oliver Schell blickt 
auf 16 Jahre Erfahrung in unse-
rem Unternehmen zurück“, sagt 
Uwe Behm, Geschäftsführer 
der Messe Frankfurt und ver-

antwortlich für die Tochterge-
sellschaft accente. Unter Schells 
Führung wurde z.B. in enger 
Kooperation mit den zuständi-
gen Stellen bei Stadt und Land 
das digitale Verkehrsleitsystem 
entwickelt und erfolgreich im-
plementiert. Dieses System ver-
setzte die Messe Frankfurt in 
die Lage, das Messegelände mit 
Veranstaltungen bestmöglich 
auszulasten.

Eine Doppelspitze für die accente
Messe Frankfurt benennt neuen Geschäftsführer

Die Geschäftsführung der Accente Gastronomie Service GmbH 
(v.l.n.r.) Holger Schuster und Oliver Schell.

INNENSTADT (PM) | Am Samstag, 
8. April, ist das Große Stadtgeläute 
wieder in der Frankfurter Innen-
stadt zu hören: Am Karsamstag 
stimmen die Glocken der Innen-
stadtkirchen auf Ostern ein und 
bieten von 16.30 bis 17 Uhr ein 
einzigartiges Klangerlebnis. Viele 
Frankfurterinnen und Frankfurter 
sowie Besucherinnen und Besucher 
lauschen traditionell dem Glocken-
konzert und fl anieren währenddes-
sen durch das Stadtzentrum.
„Das Große Stadtgeläute ist für vie-
le ein fester Termin im Jahresablauf. 
Zurecht: Es ist viermal im Jahr An-
lass dafür, durch die Innenstadt zu 
spazieren, innezuhalten und dieser 
einzigartigen Klangfolge zu lau-
schen. Ich bin überzeugt, dass der 
Glockenklang vielen Menschen, 
egal welchen Glaubens, gerade in 
schwierigen Zeiten ein schönes ge-
meinsames Erlebnis beschert“, sagt 

der auch für die Dotationskirchen 
zuständige Stadtkämmerer Bastian 
Bergerhoff. „Es ist einfach etwas 
ganz Besonderes.“
Viermal im Jahr erklingt das Gro-
ße Stadtgeläute: an den Samstagen 
vor Ostern, Pfi ngsten und dem 1. 
Advent sowie an Heiligabend. Als 
Ergänzung oder Alternative gibt 
es inzwischen nicht nur eine CD, 
sondern auch eine entsprechende 
Audiodatei, die am Osterwochen-
ende auf der Internetseite der Stadt 
Frankfurt am Main freigeschaltet 
wird unter Das Große Stadtgeläu-
te von Frankfurt am Main | Stadt 
Frankfurt am Main.
Eigentlich erschallen insgesamt 50 
Glocken von zehn Kirchen in einer 
festgelegten Reihenfolge und in per-
fekter Abstimmung aufeinander. 
Aufgrund von Bauarbeiten fallen 
aktuell zwei Kirchen aus: Die Glo-
cken der Dreikönigskirche können 

aufgrund der laufenden Turmsanie-
rung, die der St. Katharinenkirche 
wegen einer Dach- und Fassadensa-
nierung, nicht läuten. Die beliebtes-
ten Standorte zum Zuhören sind die 
Hauptwache, der Liebfrauenberg, 
der Paulsplatz, der Römerberg und 
der Eiserne Steg. Einen speziellen 
Ort, um das Große Stadtgeläute am 
besten zu hören, gibt es aber nicht. 
Um es aktiv mitzuerleben, bietet 
sich ein kleiner Rundgang durch die 
Innenstadt an.

Das Glockenkonzert hat eine lange 
Tradition: Das erste Läuten aller 
Frankfurter Glocken ist bereits im 
Jahr 1347 belegt, zur Begräbnisfeier 
von Kaiser Ludwig IV. Die Kompo-
sition des Großen Stadtgeläutes geht 
allerdings auf den Mainzer Glo-
ckensachverständigen Prof. Paul 
Smets zurück, der das Klangbild 
1954 zusammengestellt hat.

Großes Stadtgeläute
erklingt am Karsamstag

Glocken der Innenstadtkirchen läuten Ostern ein

RÖMER (PM) | „Miteinander“ 
lautet das Titelthema der zweiten 
Ausgabe der Senioren Zeitschrift 
(SZ), die am Dienstag, 4. April, 
erscheint. Denn Miteinander und 
Füreinander statt Gegeneinander 
sind in Frankfurt, dieser weltof-
fenen Metropole im Kleinformat, 
seit jeher gelebte Praxis. Schließ-
lich leben und arbeiten hier mehr 
als 764.000 Menschen aus über 
170 Nationen friedlich zusammen. 

Dadurch entstehen zahlreichen 
Möglichkeiten, miteinander in 
den Austausch zu kommen. Doch 
geht es in der neuen Ausgabe der 
Senioren Zeitschrift nicht nur um 
das menschliche Miteinander, auch 
das Miteinander von Menschen 
und Natur spielt eine Rolle. Keine 
große Überraschung, denn Frank-
furt beherbergt einen der größten 
Stadtwälder der Welt. Die Leserin-
nen und Leser sind aufgefordert, 
sich von der Vielfalt unserer Stadt 
überraschen zu lassen, in der stets 
gilt: Gemeinsam sind wir stark!

Über die Senioren
Zeitschrift

Die SZ erscheint seit 1974 vier 
Mal im Jahr, zu Anfang jedes 
Quartals. Die Ausgaben enthal-
ten jeweils ein Schwerpunktthe-
ma, aktuelle Berichte, Porträts, 
Reportagen, Gesundheitsthe-
men, Historisches, Kulturelles 
und vieles mehr. Außerdem wer-
den Buchempfehlungen gegeben, 

es gibt Kooperationen mit Kul-
turinstitutionen in Frankfurt, 
aber auch außerhalb der Stadt, 
um Frankfurter Seniorinnen und 
Senioren an möglichst vielen As-
pekten gesellschaftlichen Lebens 
eine Teilhabe zu ermöglichen.
Herausgeberin der Senioren 
Zeitschrift ist das Dezernat für 
Soziales, Jugend, Familie und 
Senior:innen der Stadt. Die SZ 
hat eine Aufl age von 41.000 Ex-
emplaren und wird kostenfrei 
für die Leserinnen und Lesert 
an etwa 500 Vertriebsstellen 
ausgeliefert, darunter etwa So-
zialrathäuser, Apotheken, Seni-
orenzentren, Pfl egeheime, Arzt-
praxen, Stadtbüchereien und 
Physiotherapiepraxen. Zudem 
kann man sie für zwölf Euro 
jährlich per Postversand abon-
nieren und bequem in den eige-
nen Briefkasten liefern lassen.
Seit dem Jahr 2003 ist die SZ 
auch im Internet als barrierefreie 
Seite abrufbar, seit 2010 gibt es 
sie im Internet zum Lesen und 
zum Hören unter senioren-zeit-
schrift-frankfurt.de.

Miteinander für Frankfurt
Am 4. April erscheint die neue Ausgabe

der Frankfurter Senioren Zeitschrift

Titelseite der neuen Broschüre.
FOTO: STADT FRANKFURT

Beachten Sie folgende 
Beilagen in der Gesamtausgabe 
oder in Teilbelegungen von 
DER FRANKFURTER.

BEILAGEN-
HINWEIS

Haushaltsretter gesucht!
Deinen neuen Haushalts-
job findest du hier:
www.haushaltsjob-boerse.de
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SCHWANHEIM (PM) | Am 
Karsamstag, 8. April, ist der 
Osterhasen-Express wieder im 
Einsatz. Zweimal fahren zwei 
historische Straßenbahnen zwi-
schen Gravensteiner-Platz und 
Schwanheim beziehungswei-
se zwischen Westbahnhof und 
Schwanheim.
Besonders für Kinder und Fami-
lien bietet der Verein Historische 
Straßenbahn Frankfurt am Main 
(HSF), der Museumsverein der 
VGF, das mittlerweile traditi-
onelle (Oster-)Programm: Auf 
dem Außengelände des Ver-
kehrsmuseums sind zwischen 
den historischen Bahnen Oster-
eier und Schokolade versteckt, 
die darauf warten, von den 
kleinen Besuchern gefunden 
zu werden. Auch einer 
der neuen T-Wagen 
wird Schwanheim 
seine Aufwartung 
machen und kann be-
sichtigt werden. 
Zudem begibt 
sich der Muse-
umsshop-on-Tour 
auf den Weg 

nach Schwanheim und bietet 
dort sein Angebot an. Nach etwa 
einer Stunde Aufenthalt geht die 
Fahrt zurück zur Einstiegshalte-
stelle.
Für die Teilnahme ist eine An-
meldung notwendig, ein Fahr-
schein für Hin- und Rückfahrt 
kann in den Zügen gelöst wer-
den: Teilnehmer ab 15 Jahren 
zahlen sechs, Kinder zwischen 
4 und 14 Jahren drei Euro, Kin-
der bis 4 Jahre fahren kostenlos, 
Familien (zwei Erwachsene und 
zwei Kinder) 15 Euro.

Die Anmeldung wird ab Sams-
tag, 1. April, auf der Website 
des Museumsvereins hsf-ffm.de 
freigeschaltet. Dort fi nden sich 
alle weiteren Infos, die Routen 

der Express-Bahnen und ihre 
Abfahrtszeiten.

VGF und Museums-
verein wünschen viel 
Spaß in den alten 
Bahnen und bei der 

– hoffentlich – er-
folgreichen Oster-

eier-Suche.

Der Osterhasen-Express
ist wieder unterwegs

REINACH/SCHWEIZ, 30.3.2023 
| Die Jugend von heute: Handy-
mania allerorten. Wohin die Su-
per-Gadgets führen können, er-
lebt der Heranwachsende Jason 
im Roman „K.I.R.A“ von Micha-
el Kid. Der Name des Autors ist 
Programm - die spannende Story 
hat er unseren Jugendlichen auf 
den Leib geschrieben.

Jason hat reichlich mit sich selbst 
zu tun: Zuhause gedisst, in der 
Schule versumpft und mit den 
Mädchen klappt´s auch nicht. 
„Ist halt eine stupide Welt, mit 
der wir uns rumschlagen müs-
sen“, grollt er. Was wäre nur, 
wenn? Jason träumt. 

Mal wieder fertig und down, 
surft er im Internet. Er entdeckt 
einen Online-Shop, ist gefl asht 
vom neuen „Superdark“ - ein 
Handy der Extraklasse. Seins 
ist, auch mal wieder so eine Sa-
che, eh kaputt. Geklickt, gelie-
fert. Das Einrichten, wie immer. 
Doch dann, alter Falter: Im Han-

dy steckt eine Künstliche Intelli-
genz (KI), die bereits von Jason 
weiß - und ihn reinzieht in eine 
andere Welt. Unheimlich, aber 
saugut: Die KI macht den Jungen 
zum Überfl ieger - er wird er-
folgreich, beliebt, selbstbewusst. 
„KIRA“, so sein Fazit. „Künstli-
che Intelligenz richtet alles.“ 
Doch das Glück hat einen Preis: 
Jason und sein Handy werden 
zusehends eins. Der Strudel 
dreht sich schneller und schnel-
ler, die Grenzen des Seins ver-
schwimmen: Wo endet das Wis-
sen, wo beginnt der Glaube? Wer 
ist Täter, wer ist Opfer? Auf was 
hat sich Jason da nur eingelas-
sen: Zu spät erkennt er, dass es 
um Größeres geht, um sehr viel 
Größeres... 

„K.I.R.A.“ ist ein dystopischer 
Action-Roman, der eine Frage 
aufwirft: Wer sind wir? Das Buch 
ist einfach zu lesen und animiert 
zum Nachdenken. Erhältlich im 
Riverfi eld Verlag, 336 Seiten, 26 
Euro. 

Spannender Cyber-
Roman über Jugendliche
„Künstliche Intelligenz richtet alles“
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Das Wichtigste aus Rhein-
Main immer IM BLICK.
Fakten.
Hintergründe.
Emotionen.

Mo–Fr

18:30 Uh
r und

19:30 Uh
r

Moderatorenteam
Benjamin Matthews
und Anke Seeling

Zu empfangen über ASTRA Satellit, im hessischen Kabelnetz, per DVB-T2
undMagenta TV sowie im Livestream unter www.rheinmaintv.de

The Schools
Challenge Frankfurt 

The Schools Challenge Frankfurt 
hat vor fünf Jahren zum ersten 
Mal stattgefunden. Seit dem Be-
ginn der Aktion hat sich das Pro-
gramm stetig weiterentwickelt 
und die Veranstaltung ist größer 
geworden. Doch die Absicht da-
hinter ist gleichgeblieben. Die 
teilnehmenden Schüler aus den 
neunten Klassen entwickeln Ide-
en, wie sie Frankfurt nachhaltiger 
machen können. Dabei lernen sie 
wirtschaftliche Kompetenzen, 
die nicht im normalen Unterricht 
vermittelt werden. Herausge-
kommen ist dabei in diesem Jahr 
beispielsweise eine solarbetrie-
bene Rikscha, um in Frankfurt 
nachhaltig von A nach B zu kom-
men oder ein Mini-Kraftwerk, 
mit dem jedes Haus Abwasser in 
Strom verwandeln kann. 

Teilnehmer der fünften Schools 
Challenge in Frankfurt.

Elisabeth Price
in der Schirn 

Ihre Arbeit ist gekennzeichnet 
durch aufwendige und akribische 

Recherche sowie die Sichtung 
von Materialsammlungen. Die 
Bewegtbild-Künstlerin Elisabeth 
Price macht die Transformation 
des Digitalen sichtbar, indem sie 
Bild, Text und Sound zu Raumins-
tallationen komponiert, kulturelle 
und sozio-politische Begeben-
heiten neu inszeniert und wenig 
beachtete Geschichten in den 
Fokus nimmt. Zwei neue und 
erstmals in Deutschland gezeig-
te Rauminstallationen der Tur-
ner-Preisträgerin sind aktuell in 
der Schirn Kunsthalle Frankfurt zu 
sehen. Die Ausstellung „SOUND 
OF THE BREAK“ umfasst vier Vi-
deos in einer Länge von jeweils 
10 bis 15 Minuten. In einem drit-
ten Raum wird anhand von vier 
während des Corona-Lockdowns 
entstandenen Video-Lectures ge-
zeigt, wie die Bewegtbildkünstle-
rin arbeitet. Ein wiederkehrendes 
Thema bei Price ist die durch 
die Digitalisierung veränderte Ar-
beitswelt. Ihre Videos verfrem-
den die Vergangenheit bis zur 
Unkenntlichkeit und versetzen sie 
mit neuer, verführerischer und an-
archischer Energie. Noch bis zum 
29. Mai 2023 können Besucherin-
nen und Besucher die Bewegt-
bild-Arbeiten der 57 Jahre alten 
Künstlerin erleben.

Ausstellung „SOUND OF THE 
BREAK“ in der Schirn Kunsthal-
le Frankfurt.

SPORT SHOW
Von A wie American Football 
bis Z wie Zumba, vom Pro-
fisport über kuriose Rand-
sportarten bis hin zum Brei-
tensport. Die SPORT SHOW 
stellt Profis aus der Region 
vor und berichtet über die 
Stars von morgen. Montags 
bis freitags um 19:00 Uhr. 
Themen der aktuellen Sen-
dung: Die beiden Tanzgrup-
pen der SG Sossenheim ge-
hören zu den Besten in ganz 
Deutschland. Beim Bundesli-
gaturnier in Zeilsheim beleg-
ten die beiden Tanzgruppen 
movingART und SubsTANZ 
vordere Plätze. Außerdem 
berichten wir über die Eröff-
nung des neuen Boulodroms 
des Bornheimer Boule Clubs 
„Nooh Draa“ e. V. an der 
PSD-Bank Arena in Frankfurt. 
Und wir zeigen Bilder vom 
Absa Cape Epic, dem här-
testen Mountainbike-Rennen 
der Welt quer durch Südafri-
ka. Mit dabei: Titelverteidiger 
Lukas Baum aus Neustadt an 
der Weinstraße.

Info
Alle Beiträge und Sendun-
gen sind in der Mediathek 
unter rheinmaintv.de zu 
sehen. Nutzen Sie einfach 
die Suche und geben Sie 
z.B. „Elisabeth Price“ oder 
„Schools Challenge“ ein.

NIEDERRAD/STADION (TS) | 
Im Herzen von Europa wird jetzt 
auch gezockt! Eintracht Frankfurt 
hat jetzt die eigene Esports Aca-
demy auf dem Vereinsgelände am 
Stadion eröffnet. Auf rund 300 
Quadratmetern gibt es jede Men-
ge Platz für die Gaming-Profi s der 
Eintracht, die vor allem das virtu-
elle Fußballspiel "FIFA 23" und 
das Multi-Player-Online-Battle 
"League of Legends" zocken.
In der neuen Esports Academy 
herrschen ideale Bedingungen – 
Trainingszentrum, Wettkampff-
läche und ein Streaming-Raum 
stehen dem Esports-Bereich der 
Eintracht dort zur Verfügung. Ziel 
ist es, sowohl den Profi s als auch 
den mehr als 120 Nachwuchs- und 
Amateur-Esportlern eine profes-
sionelle Umgebung zu bieten, um 
ihrer Leidenschaft mit größtmög-
lichem Erfolg nachzugehen.
Eintracht Frankfurt Vorstands-
sprecher Axel Hellmann sagte bei 
der offi ziellen Eröffnung unter 
der Woche: „Mit der Deutsche 
Bank Esports Academy haben 
wir für unseren Esports-Bereich 
hervorragende Rahmenbedin-
gungen geschaffen. Gleichzeitig 

macht dieser Schritt auf eine ein-
drucksvolle Weise deutlich, dass 
Esports bei Eintracht Frankfurt 
ein Entwicklungsthema ist, eine 
große Aufmerksamkeit erhält und 
Bedeutung für uns hat. Auch weil 
es viele – vor allem junge – Men-
schen begeistert und auch in Zu-
kunft begeistern wird.“ 
Eintracht Frankfurt ist bereits seit 
2018 als Teil der EintrachtTech 
GmbH im Esports aktiv. Mit dem 
Konzept „Von der Breite in die 

Spitze“ fördert die Eintracht regi-
onale Talente und begleitet sie an 
der eigenen Esports Academy zu 
Profi s.

Mittlerweile stellt Eintracht 
Frankfurt eines der bekanntesten 
Esports-Teams Deutschlands und 
tritt im Jahr 2023 sowohl in na-
tionalen als auch internationalen 
Wettbewerben, zum Beispiel in 
der eChampions League, an.

FOTOS: TS

Neue Esports Academy:
Eintracht Frankfurt geht auch beim Gaming

in die Offensive

Emil Köhler (20) 
ist amtierender 
Vizemeister der 
Virtual Bundes-
liga mit dem 
FIFA-Team der 
Eintracht.

Ein Blick hinter die Kulissen: Hier trainieren die Eintracht Esport-
Stars. Im eigenen Streaming Raum wird gezockt, während Zehn-
tausende von zu Hause aus zuschauen und mitfi ebern. 

(PM) | Der Benefi zgedanke steht im Vordergrund und 
Stimmung und Lautstärke bewegen sich auf dem Hö-
hepunkt, wenn die "Grooving Doctors Challenge" es 
krachen lassen. Immer professioneller sind sie in der 
Vergangenheit geworden. Alle Einnahmen des Ver-
eins „The Grooving Doctors – Ärztlicher Musikver-
ein Südhessen e.V." verteilt der Gründer und Manager 
Helmut Golke aus Trebur an Organisationen wie Hil-
fe für krebskranke Kinder e.V. Frankfurt, Kinderhos-
piz Bärenherz, Clowndoktoren e.V., die  Transplanta-
tionsabteilung der Uni Frankfurt oder Schmetterling 
e.V. Frankfurt. Über 190.000 Euro sind die letzten 
Jahre bei zahlreichen selbstorganisierten Konzerten 
im Rhein-Main-Gebiet zusammengekommen. Aus 
einer wahren „Schnapsidee“ im Anschluss an eine 
Fortbildungsveranstaltung für Ärzte, die Golke als 
Pharmareferent leitete, wurde ein Charity Projekt 
der Extraklasse. Moderator auf der Bühne, Motor der 
Band und Herzblut des Projekts war und ist Helmut 
Golke auch aus persönlichen Gründen. Er war selbst 
an Leukämie erkrankt und hat seit der Gründung vor 
14 Jahren ein gut funktionierendes Netzwerk für die 
Gigs der Band aufgebaut. Das Benefi zrockkonzert 
am Samstag, den 29. April im Saalbau Titus Forum 
Frankfurt für "KinderEngel RheinMain e.V." wird die 
Fans wieder begeistern und obendrein jede Menge 
Kohle für den guten Zweck reinspülen!
Samstag, den 29.04.2023 - Saalbau Titus Forum, Wal-
ter-Möller-Platz 2, 60439 Frankfurt am Main, Be-
ginn : 19.30 Uhr  ( Einlass 18.30 Uhr ) Ticketpreis: 
19 EURO

Grooving
Doctors e.V

Benefi zkonzert
für die KinderEngel

Unterstützen Sie mit uns die Streetangels!
Das Finanzamt erkennt Spenden bis 200 Euro per Kontoauszug an. Sollten Sie eine Spenden-
quittung haben wollen, macht das der Verein ab 50 Euro. Spendenkonto der Streetangel: 
Streetangel e.V.
Konto: 7800015442 | BLZ: 50190000 | BIC: FFVBDEFF
IBAN: DE 2750 1900 0078 0001 54 42
Versehen Sie bitte die Spende mit dem Stichwort
„DER FRANKFURTER“ – das würde uns freuen. Danke!

SPENDEN SIE

Charity mit Herz
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Heimathafen

Frankfurt

Windmühlen & Rheinromantik
Frankfurt - Köln - Rotterdam - Amsterdam -

Nijmegen - Düsseldorf – Koblenz -
Rüdesheim – Frankfurt

Wien - Linz - Passau - Regensburg - Nürnberg -
Bamberg - Würzburg - Wertheim -

Miltenberg - Frankfurt

MS Lady Cristina - 7 Tage Flussreise: 17.06. - 23.06.2023

Kreuzfahrt auf dem
Main-Donau-Kanal

Passau - Regensburg - Nürnberg - Bamberg -
Würzburg - Aschaffenburg - Frankfurt

Kat./Deck/Kabine Preis p. P.

Piano

Cello

Violin

Violin

Piano

Cello

€ 1.099,-

€ 1.299,-

€ 1.499,-

€ 1.699,-

€ 1.599,-

€ 1.899,-

Zwei-Bett Kabine

Zwei-Bett Kabine, franz. Balkon

Zwei-Bett Kabine, franz. Balkon

Suite mit französischen Balkon

Einzel Kabine

Einzel Kabine mit franz. Balkon

MS Lady Cristina - 10 Tage Flussreise: 13.10. - 22.10.2023

Frankfurt - Speyer - Breisach am Rhein -
Basel/Schweiz - Straßburg/Frankreich - Frankfurt

04.05.-09.05. 30.06.-05.07. 05.07.-10.07.// /
202317.07.-22.07./08.08.- 13.08.

MS Lady Cristina - 8 Tage Flussreise 3 Termine

Rhein-Kreuzfahrt - Romantischer
Rhein mit Loreley

Frankfurt - Köln - Cochem/Mosel - Koblenz -
Bacharach - Eltville - Frankfurt

09.05.-14.05./22.07.-27.07./03.08.-08.08./22.10.-27.10.

MS Lady Cristina - 6 Tage Flussreise: 4 Termine

MS Lady Cristina - 6 Tage Flussreise: 5 Termine

1

3

5

6

7

8

Abzüglich Kennenlern-Rabatt € 100,- pro Person

Ab/bis

Frankfurt

Vom Heurigen zum Äppelwoi

Kat./Deck/Kabine Preis p. P.

Piano

Cello

Violin

Violin

Piano

Cello

€ 1.599,-

€ 1.799,-

€ 1.999,-

€ 2.299,-

€ 2.099,-

€ 2.499,-

Zwei-Bett Kabine

Zwei-Bett Kabine, franz. Balkon

Zwei-Bett Kabine, franz. Balkon

Suite mit französischen Balkon

Einzel Kabine

Einzel Kabine mit franz. Balkon

1

3

5

6

7

8

Abzüglich Kennenlern-Rabatt € 100,- pro Person

3-Länder Kreuzfahrt mit
Basel & Straßburg

Kat./Deck/Kabine Preis p. P.

Piano

Cello

Violin

Violin

Piano

Cello

€ 899,-

€ 1.099,-

€ 1.299,-

€ 1.499,-

€ 1.299,-

€ 1.599,-

Zwei-Bett Kabine

Zwei-Bett Kabine, franz. Balkon

Zwei-Bett Kabine, franz. Balkon

Suite mit französischen Balkon

Einzel Kabine

Einzel Kabine mit franz. Balkon

1

3

5

6

7

8

Abzüglich Kennenlern-Rabatt € 100,- pro Person

Kat./Deck/Kabine Preis p. P.

Piano

Cello

Violin

Violin

Piano

Cello

€ 899,-

€ 1.099,-

€ 1.299,-

€ 1.499,-

€ 1.299,-

€ 1.599,-

Zwei-Bett Kabine

Zwei-Bett Kabine, franz. Balkon

Zwei-Bett Kabine, franz. Balkon

Suite mit französischen Balkon

Einzel Kabine

Einzel Kabine mit franz. Balkon

1

3

5

6

7

8

Abzüglich Kennenlern-Rabatt € 100,- pro Person

Veranstalter: PLANTOURS Kreuzfahrten, eine Marke der plantours &
Partner GmbH, Martinistr. 50 - 52, 28195 Bremen

Kein Angebot verpassen - Newsletter anmelden bei: Kreuzfahrt1000.de

Piano

Cello

Violin

Violin

Piano

Cello

€ 1.299,-

€ 1.499,-

€ 1.699,-

€ 1.899,-

€ 1.799,-

€ 1.999,-

Zwei-Bett Kabine

Zwei-Bett Kabine, franz. Balkon

Zwei-Bett Kabine, franz. Balkon

Suite mit französischen Balkon

Einzel Kabine

Einzel Kabine mit franz. Balkon

1

3

5

6

7

8

Abzüglich Kennenlern-Rabatt € 100,- pro Person

Genießen Sie die Langsamkeit einer Flusskreuzfahrt.
Das Schönste: Starten Sie vor Ihrer Haustüre, in

Frankfurt am Main. Mehrere Routen laden ein. Es grüßt
herzlichst, mit einem freundlichen AHOI! Ihr Ernst Weiss

VIT-Seereisen - Ihr Fluss- und Seereisebüro empfiehlt: MS LADY CRISTINA

Kennenlern-Rabatt € 100,- p.P.

Auf den angebotenen Reisen erhalten Sie bei

uns einen Kennenlern-Rabatt in Höhe von

€ 100,- pro Person. Der Rabatt ist bei

aufgeführten Preisen noch NICHT abgezogen!

D. Schmitt, C. Reeh, L. Rodriguez, E. Weiss
Mo.- Fr. 9-17 Uhr, Termine nach Vereinbarung
Telefon: 06062-268 980 • Fax: 06062-268 98-15
info@vit-seereisen.de • Kreuzfahrt1000.de

Beratungs- und Buchungstelefon

06062-268 980

VIT GmbH - Seereisen

23.06. - 30.06. 10.07. - 17.07. 27.07. - 03.08.2023/ /

BAHNHOFSVIERTEL (PM) | 
Das Künstlerhotel Nizza im 
Bahnhofsviertel, bevorzugte 
Adresse für darstellende und 
gestaltende Künstler, feiert am 
Samstag, 1. April, 30. Geburts-
tag. Stars wie Tatort-Kommis-
sarin Mechthild Gross-
mann, Ulrich Tukur, 
die Leningrad Cowboys 
oder der Künstler Jonat-
han, die in Frankfurt zu 
Drehs, Gastspielen, Le-
sungen und Ausstellun-
gen übernachten, schät-
zen dort die diskrete und 
persönliche Atmosphäre. 
Inzwischen begeistert der 
Charme des Hotel auch 
immer mehr Urlauber und 
Geschäftsreisende. Aus-
schlaggebend ist der atem-
beraubenden Skylineblick 
von einer der schönsten 
Dachterrassen der Stadt. 
Das kleine, Blumen ge-
schmückte Paradies über dem 
5. Stock ist für viele noch ein 
Geheimtipp. Seit einigen Jahren 
steht es neben den Hotelgästen 
allen offen, die hoch über dem 
Trubel des Bahnhofsviertels in 
aller Ruhe ein Gläschen Wein 
genießen möchten. Auch aus 
dem Fernsehen ist das „Nizza“ 
bekannt: als Drehort mehrere 
Tatort- und Matulla-Filme. 
„Künstler sind eine besondere 
Klientel“, sagt Stefanie „Steffi “ 
Pesin. Die Hotelfachfrau führt 
das 27-Zimmerhaus in einem 
schönen Stilaltbau aus der Grün-
derzeit in der Elbestraße 10 am 
Rande des Bahnhofsviertels 
seit fünf Jahren mit ebenso viel 
Leidenschaft und Herzblut wie 

schon ihre Vorgänger. „Viele 
Gäste suchen einen ruhigen und 
gemütlichen Ort, um sich nach 
dem Stress von Proben und Drehs 
sowie abendlichen Aufführun-
gen und Vernissagen zu erho-
len.“ 

Diesen fi nden sie im „Nizza“ 
mit seinen Flügeltüren, Stuck-
decken, Erker und dem schönen 
alten Parkett. 
Blickfänge sind der farnbewach-
se Patio im Hinterhof und vier 
elegant-nostalgische Etagen-
bäder, die sich jeweils viermal 
zwei Zimmer teilen. Sie strahlen 
einen Charme aus, als wären sie 
Kulisse in Thomas Manns Ro-
man „Der Zauberberg“. Viele 
Gäste schätzen diese Atmosphä-
re und buchen die passenden 
Zimmer. Die übrigen 19 Zimmer 
haben eigene Bäder. Einige sind 
von Künstlern gestaltet. Be-
kannt ist das Hotel auch durch 
inzwischen legendäre Bar-Aben-
den und Kunstevents. So lud 
Stefanie Pesin voriges Jahr zur 

„Grand Nizza Show“ ein. 24 
Städelschüler stellten dort vier 
Wochen aus. Daran erinnern 
das raumfüllende Decken-Ta-
ping „Dancers in the Sky“ und 
das Wandtableau „Spiegelei “ im 
Fahrstuhl. Zudem veranstaltet 
sie für Gruppen bis 30 Personen 
Diner-Events.
Die Geschichte des Hotels Nizza 
reicht bis in die siebziger Jahre 
zurück. Damals logierten viele 
Künstler in einem Hotel gleichen 
Namens am Untermainkai 29. 
Zu den Stammgästen der An-
fang der achtziger Jahre aufge-
geben Herberge zählte etwa die 
bunte Clique um den Regisseur 
Rainer Werner Fassbinder. In 
Anlehnung an dieses Hotel und 
den schönen Namen eröffneten 

Ursula Gerner, zuvor Dramatur-
gin und PR-Frau am Frankfurter 
Schauspiel, und ihr Mann Heiko 
Holefl eisch 1993 das Hotel Niz-
za in der Elbestraße. Hotelex-
pertise hatten die beiden nicht, 
dafür um so mehr Erfahrung im 
Umgang mit Künstlerinnen und 
Künstlern. Eigentümer des in 
den zwanziger Jahren des vo-
rigen Jahrhunderts errichteten 
Gebäudes ist bis heute die Stadt 
Frankfurt. Sie ließ damals Fas-
sade, Dach, Versorgung¬s¬lei-
tungen usw. renovieren. Planung 
der Innenarchitektur und Kos-
ten der Einrichtung übernahm 
das Betreiberpaar. Wichtig war 
ihnen, keine genormten Räume 
sondern individuell gestaltete 
Zimmer einzurichten. 

30 Jahre Künstlerhotel Nizza
Frankfurts erste Adresse für Schauspieler, Musiker

und bildende Künstler / Schauplatz von Tatort- und Matulla-Filmen

Schlagzeilen hatte das Haus vor 
dem Umbau zum Hotel durch 
eine Hausbesetzung gemacht. 
Etwa 40 Studenten waren im 
Februar 1990 zu nächtlicher 
Stunde in das zuvor zwei Jahre 
leerstehende Haus eingedrun-
gen. Sie protestierten gegen die 
Wohnungsnot, die schon damals 
in Frankfurt herrschte. Aufse-
hen erregte, dass es die erste 
Hausbesetzung unter einem 
rotgrünen Magistrat war. Zu-
vor war die Elbestraße 10 durch 

das Rotlichtlokal „Elbestübche“ 
bekannt. Damals war das Rot-
lichtmilieu im gesamten Bahn-
hofsviertel verbreitet, während 
es sich heute auf die Gegend um 
die Taunusstraße konzentriert. 
Eines hat auch Stefanie Pesin 
wie ihre Vorgänger beibehalten. 
Besucherinnen und Besucher 
müssen die Messingklingel am 
Eingang drücken. Dann steht 
ihnen das gastfreundliche, mit 
mit Liebe zum Detail geleitete 
Haus offen.

BORNHEIM (PM) | Die Löwen 
Frankfurt arbeiten weiter am neuen 
Kader für die kommende PENNY 
DEL Saison 2023/2024. Nachdem 
auf der Saisonabschlussfeier weitge-
hend alle Vertragsverlängerungen 
bzw. Kader-Abgänge bekanntgege-
ben wurden, stößt mit dem kanadi-
schen Angreifer Cam Brace nun der 
erste Neu-Löwe zum Team aus der 
Mainmetropole.
Sportdirektor, Franz-David Fritz-
meier: „Wir freuen uns, dass es uns 
gelungen ist mit Cam Brace einen 
Importspieler aus der schwedischen 
ersten Liga zu verpfl ichten. Cam 
konnte sich, nach einem Engage-
ment in Dänemark, einen Platz in 
Schweden, der derzeit stärksten 
Liga in Europa, erarbeiten, was für 
seine Qualität und Professionalität 
spricht. Cam ist nach wie vor ein 
hungriger Spieler, der viel Potential 
mitbringt, um in der PENNY DEL 
sowohl in seiner gesamten Perfor-
mance als auch im Scoring ein Aus-
rufezeichen zu setzen.“

Cam Brace:„Ich freue mich sehr, 
den Sprung in die DEL zu machen 
und mich dem Team der Löwen 
Frankfurt anzuschließen. Ich habe 
nur Gutes über die Organisation 
und die Fans gehört, die eine tol-
le Atmosphäre schaffen. Ich freue 
mich darauf, meine neuen Teamkol-
legen kennenzulernen und alle im 
August zu sehen“
Der 29-jährige Stürmer (RW/C) 
spielte zuletzt zwei Saisons für das 
schwedische Team IK Oskarshamn 
in der Swedish Hockey League und 
schloss die Saison 2022/2023 mit 
28 Scorerpunkten (11 Tore/17 As-
sists) in 51 Hauptrunden-Spielen ab, 
womit er im Top-Scorer-Ranking 
seines Teams auf dem fünften Platz 
stand.
Bis 2018/2019 spielte der Kanadier 
ausschließlich in seinem Heimat-
land, bevor er sich zur Spielzeit 
2019/2020 den Herning Blue Fox 
aus Dänemark anschloss, für die er 
bis 2020/2021 in der Metal Ligaen 
aufl ief.

Ein Kanadier ergänzt 
das Löwen-Rudel

Aus der höchsten schwedischen Eisho-
ckeyliga an den Main: Cameron Brace


